
Trekking von Omalo nach Schatili
Abenteuer- und Trekkingtouren

Overview Trekking von Omalo nach Schatili

8 Tage / 7 Nächte
Abholung von: Tbilisi/Telavi/Alvani
Saison: Juli – September
Schwierigkeit: Schwierig

Panorama-Trekkingpfad, der einige der höchsten
Berggebiete Georgiens verbindet und den 3431 Meter
hohen Azunta-Pass überquert. Es ist eine ziemlich lange
Wanderung in der wilden Bergregion, bei der mehrere
kleine Flüsse durchquert werden und der 3431 m hohe
Atsunta-Pass überquert wird, was für unerfahrene Wanderer
sehr anspruchsvoll sein kann.

* Bitte geben Sie Ihre bevorzugten Abhol- und 
Abgabestellen im Kommentar beim Check-out an.

Tour details Code: GH-108
Starts from:  Tbilisi 
Max. Group Size:  15 Adults 
Duration:  8 Days 

Prices .

Sights to Visit Nationalpark Tuschetien 
Shatili 
Achmeta 
Dartlo 
Pschaw-Chewsuretien 
Dschinwali Stausee 
Muzo Hochburg 

https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/protected-areas/tusheti-national-park
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/unesco-world-heritage-sites/shatili
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/cities-and-towns/akhmeta
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/resorts-and-villages/Dartlo
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/regions-of-georgia/pshav-khevsureti
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/resorts-and-villages/zhinvali-reservoir
https://www.georgianholidays.com/index.php/de/attraction/fortresses/mutso


Itinerary Tag 1: Tbilisi – Abano Pass – Omalo

(image)

 

Abholung von Tbilisi um 6:00 Uhr.

Fahrstrecke: 190 km, ca. 5 Std.

Fahren Sie von Tbilisi nach Tuschetien. Nachdem wir durch
das Dorf Pschaveli gefahren sind, werden wir eine lange
und aufregende Offroad-Fahrt beginnen und den
Hauptkaukasus auf dem 2926 m hohen Abano-Pass
überqueren, bis wir schließlich das Dorf Omalo erreichen -
die größte Siedlung in der Region Tuschetien. Nach etwas
Ruhe und Abendessen im Gästehaus werden wir einen
letzten Überblick über die bevorstehende Trekkingreise
über den Atsunta-Pass geben.

Übernachtung im Gästehaus in Omalo



Tag 2: Omalo – Ghele – Dartlo
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Trekking:  12.7 km, 4 Std. 

Die Höhe: ↑ 560 m/ ↓ 640 m.

Nach dem Frühstück beginnen wir unser Abenteuer und
wandern nach Norden in Richtung Dorf Dartlo. Am Anfang
des Weges machen wir einen kurzen Halt in Keselo - kleines
13. Jahrhundert. Festung direkt über dem Dorf, oberer
Omalo. Einheimische nutzten die Festung, um sich vor den
einfallenden Mongolen und späteren Überfällen der
Daghestani-Stämme zu schützen.

In ungefähr 2 Stunden erreichen wir den Aussichtspunkt
Ghele, der sich auf dem Hauptkamm des Tusheti-
Nationalparks befindet. In der Vergangenheit war dies der
Ort, an dem sich die Ältesten der örtlichen Gemeinden
trafen, um wichtige Themen zu besprechen. Von hier führt
die Straße hinunter ins Tal des Flusses Pirikita Alasani bis
zum Dorf Dartlo. Dartlo liegt etwa 1800 Meter über dem
Meeresspiegel und ist vielleicht eines der malerischsten
Dörfer in Tuschetien, das von der UNESCO geschützt wird.

Übernachtung im Gästehaus in Dartlo



Tag 3: Dartlo – Kvavlo – Girevi
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Trekking: 16.4 km, 6 Std.

Die Höhe: ↑1259 m / ↓999 m

Wir beginnen unseren Tag mit einer steilen Wanderung zum
winzigen Dorf Kvavlo, das sich auf dem Hügel direkt über
Dartlo befindet. Nach einer kurzen Pause in Kvavlo, um die
Aussicht zu genießen, fahren wir weiter zum nahe
gelegenen Dorf Dano und folgen einem Pfad, der einen
Kamm über dem Pirikita Alasani-Tal überquert. Wir werden
irgendwann kurz vor dem Dorf Tschescho zur
Hauptschotterstraße hinunterfahren. Der letzte Abschnitt
dieser Wanderung verwandelt sich in einen schmalen Pfad
entlang der Klippe, der Sie zum Dorf Girevi führt - unserem
Endpunkt für heute.

Übernachtung im Gästehaus in Girevi



Tag 4: Girevi – Chvachidi
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Trekking: 14.1 km

Die Höhe: ↑803 m / ↓417 m

Nachdem wir die Grenzpolizei getroffen haben, beginnen
wir mit dem Trekking entlang der Azunta-Alasani-Schlucht,
vorbei am verlassenen Dorf Tschontio - dem letzten
bewohnten Dorf, das wir auf unserem Weg sehen werden.
Weiter in Richtung auf den Kvachidi Campingplatz an
(2400m). Der Weg führt durch die wunderschönen
Almwiesen entlang des Flusses mit Panoramablick und
malerischer Landschaft.

Übernachtung in Zelten auf dem Campingplatz 
Kvachidi



Tag 5: Kvachidi – Azunta Pass – Chidotani Grat
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Trekking:  15 km

Die Höhe: ↑1207 m / ↓961 m 

Dies ist der anspruchsvollste Teil der Wanderung. Der Weg
führt am Fluss Kvachidiszkali hinauf, den wir zweimal
überqueren müssen, das erste Mal auf einem kleinen Steg,
das zweite Mal, wenn wir ihn fordern müssen. Nach der
zweiten Überfahrt fahren wir weiter ins Tal rechts und
beginnen den Aufstieg zum Atsunta Pass (3431 m). Von
oben haben wir einen atemberaubenden Blick auf die
umliegenden Gipfel und Schluchten der Provinz Khevsureti.
Abstieg zum Campingplatz auf 2400m.

Übernachtung in Zelten



Tag 6: Chidotani Grat – Muzo – Schatili
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Trekking: 19.5 km

Die Höhe: ↑343 m / ↓1583 m

Am frühen Morgen steigen Sie auf dem schmalen Pfad in
das Tal des Flusses Khonistskali ab und gehen dann weiter
in Richtung der Festung Muzo. Die Festung ist eine
bemerkenswerte befestigte Siedlung, die jahrhundertelang
der stärkste Außenposten in Nordgeorgien war, die
ankommenden Straßen kontrollierte und die Staatsgrenze
vor den Überfällen der nördlichen Stämme schützte. Da die
meisten Menschen zu müde wären, um es am selben Tag
zu erkunden, belassen wir es als „optionalen“ Besuch mit
der Möglichkeit, am nächsten Tag darauf zurückzukommen
(wenn kein Reservetag benötigt wird, siehe unten).

Hier werden wir abgeholt und für eine Nacht nach Shatili
gefahren.

Übernachtung im Gästehaus in Schatili



Tag 7: Schatili – Reservetag
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Wir nehmen absichtlich 1 Reservetag in diese Reiseroute
auf, falls die Wetterbedingungen an früheren Tagen
ungünstig sind und die Überquerung des Atsunta-Passes
unmöglich oder zu riskant sein kann.

Wenn Sie pünktlich in Schatili angekommen sind, können
Sie eine der Tageswanderungen in der näheren Umgebung
(Muzo, Anatori) unternehmen oder einfach einen freien Tag
zum Entspannen und Spazierengehen im Bergdorf haben.



Tag 8: Schatili – Tbilisi

Nach dem Frühstück fahren wir zurück nach Tbilisi. Die
Straße überquert den Datvis Dschvari Pass (2676 m) und
folgt der Aragvi-Schlucht bis zur georgischen Militärstraße.

In Tbilisi aussteigen





Inclusions Included

Transportierung:

Transfers von Tbilisi nach Omalo und von Schatili nach
Tbilisi.
Gepäcktransfer zwischen Omalo / Dartlo / Girevi mit
dem Auto.
Gepäcktransfer zwischen Girevi / Schatili mit den
Pferden.

Das Personal:

Deutsch sprechende professionelle Trekkingführer
Service Tage 1-8.
Begleitender Reiter

Unterkunft:

1 x Übernachtung  - Omalo Gästehaus.
1 x Übernachtung  - Dartlo Gästehaus.
1 x Übernachtung  - Girevi Gästehaus.
2 x Übernachtungen – Schatili Gästehaus.
2 x Übernachtungen im Zelt

Mahlzeit:

Alle Mahlzeiten während des Ausflugs.
"Lunchboxen" während der Mittagspause.

Ausrüstung:

Schlafmatten (aber keine Schlafsäcke).
Zelte (1 pro 2 Personen).
Kochset

Excluded

Flugtickets
Reiseversicherung
Visumgebühren
Einzelzimmer Unterkunft
Alkoholische Getränke
Sonstige persönliche Ausgaben
Persönliche Trekkingausrüstung wie *: Schlafsäcke,
Trekkingstöcke, Rucksäcke, persönlicher
Wasserspeicher.

* Zusätzliche Trekkingausrüstung kann auf besonderen
Wunsch gemietet werden.

Schlafsack - Mieten Sie einen Schlafsack für diese Reise,
wenn Sie keinen persönlichen haben.

Einzelzimmer - Aufpreis für Einzelzimmer.



More Info Additional Info

Bitte beachten Sie, dass diese Reiseroute sehr
anspruchsvoll ist und ein gutes körperliches Niveau
erfordert.

Einige Übernachtungen finden in Zelten statt und die
Teilnehmer sollen beim Aufbau der Campingplätze und
beim Kochen helfen.

Für eine größere Gruppe oder eine
individuelle Reiseroute kontaktieren Sie uns bitte unter 
info[at]georgianholidays.com 

Cancellation Policy

Die Stornierung ist vor 7 Tagen ab dem Starttag kostenlos.

Die Anzahlung von 135 USD ist nicht erstattungsfähig.

Wenn Tourist die gebuchte Tour aus bestimmten Gründen
storniert, die nicht vom Reiseveranstalter abhängen,
werden die folgenden Beträge als Geldstrafe
zurückgehalten:

50% der Gesamtkosten des touristischen Produkts bei
Stornierung der Tour 7 Tage oder weniger vor der Tour;
100% der Gesamtkosten des touristischen Produkts
aufgrund des Nichterscheinens des Touristen.



Gallery


